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Von Attinghausen im Kanton Uri ging es mit der Seilbahn zur Alp Brüsti. Der Aufstiegsweg folgte der Sommerroute mit 
teilweise geschulterten Skiern über einen manchmal schmalen Grat, der einige Aufmerksamkeit erforderte. Danach ging es im 
Skitourenstil weiter zum Surenenpass und von dort über einen breiten Grat zum Gipfel. Die sehr guten und sicheren 
Schneeverhältnisse erlaubten es, über die steile und teilweise etwas unübersichtliche Nordostflanke direkt abzufahren. Der 
Pulverschnee war immer noch gut und die Abfahrt durch den bereits etwas zerpflügten Hang immer noch ein Genuss, weil es 
hinter jedem kleinen Felsrücken doch noch ein paar jungfräuliche Hangpartien gab. Am Ende des Hanges kam leider das 
grosse Flachstück bei Waldnacht, eher wir auf die unpräparierte, sehr anspruchsvolle und steile Abfahrtspiste entlang der 
Seilbahnroute wechseln konnten. Unterstützt vom einbrechenden Föhnsturm erreichten wir auf den letzten Schneeresten 
wieder die Talstation in Attinghausen – nach einer Abfahrt von 1700 Höhenmetern. 

 


